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Verantwortung durch Reichweite? 
(Journalistische) Sorgfalt online

Die many-to-many-Kommunikation der digitalen Öffentlichkeit ermöglicht 

es einer Vielzahl von Personen, auf die öffentliche Debatte einzuwirken. 

Spielten früher klassische Medien als Informationsmonopolisten eine 

überragende Rolle, hat sich das Feld längst diversifi ziert: Blogger, Infl uencer 

und Poster erreichen mit ihren Inhalten viele tausend Rezipienten und 

auch die Plattformen nehmen durch ihre Inhaltekuratierung mehr und 

mehr auch mit eigenproduzierten Inhalten publizistischen Einfl uss. Muss 

dieser Bedeutungsgewinn zu einer gesteigerten, medienrechtlichen 

Verantwortung führen? Das LG Berlin II entschied im März dieses Jahres, 

dass ein reichweitenstarker Infl uencer an denselben Sorgfaltsanforderungen 

gemessen werden müsse wie herkömmliche Medien. Können aber 

journalistische Standards pauschal auf „Laienpublizisten“ übertragen 

werden? Oder bedarf es angepasster Maßstäbe? Die auf Geschwindigkeit 

und Aufmerksamkeit angelegte Logik der Sozialen Medien verschärft 

das Dilemma, weil beide Aspekte einer sorgfältigen Recherche und 

differenzierten Bewertung entgegenwirken. Welche Standards müssen 

also für Infl uencer und Co. gelten? Diesen und weiteren Fragen möchten 

wir nachgehen.
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Der Preis der Reichweite

Laienprivileg trotz Reichweite oder: 
Journalistische Sorgfaltsanforderungen an 
nicht-journalistische Veröffentlichungen?
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